
WEODORIERDÜSEN 
WECHSELEINHEIT

DER KUGELHAHN  
MIT DURCHBLICK

NEU!



REDUZIERT INSPEKTIONSKOSTEN
SCHAFFT SICHERHEIT

 
AUF EINEN BLICK!

BÖHMER OWE



Der DVGW empfiehlt: Für eine störungsfreie 
Odorierung, Impfdüsen regelmäßig inspizieren!
 
Während der Odorierung lagern sich Gasbegleit-
stoffe und Staub auf dem Verdunstungskörper der 
Impfdüse ab. Der Odorstoff und die Ablagerungen 
bilden mit der Zeit eine klebrige Substanz auf der 
Oberfläche der Impfdüse.

Die Verdunstungsoberfläche der Impfdüse minimiert 
sich und der Odorstoff kann nicht mehr vollständig 
verdampfen. Die Impfdüse verliert mit der Zeit ihre 
Funktion und kann im Extremfall durch den Einfluss 
von Strömung und Vibrationen abreißen.

Defekte Impfdüsen beeinträchtigen den Odo-
rierungsprozess. Flüssiger Odorstoff tropft in 
die Gasleitung und führt zur Verharzung der  
Armaturen. Der Ausfall einer Armatur ist teuer. 
Er bedeutet hohe Kosten für die Anschaffung, 
den Austausch und den Ausfall der Anlage.

HABEN SIE IHRE IMPFDÜSEN IM BLICK?

WARTUNGSARBEITEN 
SIND BISHER  

AUFWÄNDIG & TEUER

DER DVGW EMPFIEHLT:
IMPFDÜSEN REGELMÄßIG 
INSPIZIEREN! 

Derzeit wird Gas überwiegend am Anlagenausgang 
odoriert. Die Impfdüse speist das Geruchsmittel  
direkt in die Rohrleitung ein. 

Um eine Impfdüse zu kontrollieren, muss meist 
die gesamte Rohrleitung gesperrt und die Düse 
ausgebaut werden. Dies bedeutet den Ausfall der 
Anlage für den Zeitraum der Arbeiten. Unter Um-
ständen muss ein Dienstleister beauftragt werden, 
die Gasversorgung ersatzweise bereitzustellen.



WEODORIERDÜSEN 
WECHSELEINHEIT

Die Odorierdüsen Wechseleinheit (OWE) wurde 
gemeinsam von Innogy und Böhmer entwickelt, 
um die Impfdüsenwartung zu vereinfachen. 

Statt der klassischen Einbauweise in der Rohrlei-
tung wird bei der OWE die Impfdüse direkt im  
Kugelhahn installiert. 

Zur Wartung der Impfdüse wird die Armatur abge-
sperrt und ihr Innenraum entspannt. Der Gasstrom 
wird über eine Bypassleitung weitergeführt.
 
Die Kugel gibt den Blick auf die Impfdüse frei.  
Das Sichtfenster erlaubt es, die Impfdüse ohne 
Ausbau zu inspizieren. Zum Austausch wird die 
Impfdüse mit einfachen Handgriffen von der 
Odorleitung getrennt und aus dem Kugelhahn 
herausgeschraubt.

Dank der OWE benötigen diese Vorgänge nur noch 
wenig Zeit. Die Armatur steigert die Effizienz von  
Inspektions- und Wartungsarbeiten und ermöglicht 
eine deutliche Kostenersparnis.

FOKUSSIERT AUF EFFIZIENZ

Bauart:*
//	Vollverschweißter Kugelhahn mit Flanschen  
//	Double Block & Bleed
//	Auslassventil zur Entspannung des Totraums
//	 Schaltwelle mit Impfdüsenaufnahme
//	 Integriertes Sichtfenster zur einfachen 
	 Impfdüsenkontrolle

Nennweiten:*
//	 6 - 20 Zoll

Druckstufen:*
//	PN 16 - 100IMPFDÜSE

IMPFDÜSENAUFNAHME

SICHTFENSTER

KUGEL

SCHALTWELLE In Kooperation mit:

* Abweichende Ausführungen auf Anfrage
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	 SPART ZEIT UND KOSTEN

	 INSPEKTION OHNE AUSBAU

	 EINFACHER AUSTAUSCH

	 ERSATZVERSORGUNG UNNÖTIG  

	 BENÖTIGT NUR EINE PERSON



OWE1.0DEwww.boehmer.de

BÖHMER GmbH

Gedulderweg 95 
45549 Sprockhövel / Germany

Telefon:	 +49 2324 7001-0
Fax:	 +49 2324 7001-79
E-Mail:	 boehmer@boehmer.de




